
Kurs an der Fachschule des Bnndesinstitutes für Gewässerforschung 
und Fischereiwirtschaft in Schärfling am Mondsee

Vom 16. bis 18. November 1961 veranstaltet das Bundesinstitut einen

Kurs über fischereibiologische und fischereiwirtschaftliche Fragen, der vor allem 
für die Arbeitsstäbe der Wasserrechtsabteilungen, der Wasserbauämter und 
verwandter Sparten bestimmt ist.

Es sind zu diesem Kurs aber auch Interessenten aus der allgemeinen Wasserwirtschaft, der 
hydroelektrischen Kraftwirtschaft usw., eingeladen.
Angeregt wurde dieser Kurs von Juristen der Wasserrechtsabteilungen einiger Landes
regierungen, welche es für höchst wünschenswert hielten, bei Verhandlungen, deren 
Gegenstand Gewässer und Fischerei sind, auch selbst bezüglich der fachlichen „Elemente“ 
einigermaßen im Bild zu sein.

Folgende Gebiete werden behandelt werden:
1. Biologie und Ökologie der wichtigsten Wirtschaftsfische.
2. Die Veränderungen der Gewässerlebensräume durch Wasserbau und Industrie.
3. Prinzipien einer allgemeinen Fischereiwirtschaft.
4. Das Problem der Anpassung der Fischereiwirtschaftsformen an die Veränderungen 

der Gewässer durch die Technik.

Während und nach den Vorträgen ist den Teilnehmern Gelegenheit zu Fragen und 
Diskussion geboten. Besondere Wünsche in dieser Richtung können auch entweder vor 
(schriftlich) oder während des Kurses vorgebracht werden.
Wir erwarten die Teilnehmer am Mittwoch, dem 15. November abends (Abendessen wird 
vorbereitet). Kursbeginn Donnerstag 8.30 Uhr. Kursende Samstag Mittag. Kursbeitrag 
(Wohnung und Verpflegung am Internat des Bundesinstitutes inbegriffen) S 150.—. Um 
Anmeldung mindestens 1 Woche vor Kursbeginn wird dringend gebeten.

Erster Kars für angehende Fischer und Fischzüchter
Im Jänner 1962 beginnt wieder die Ausbildungs-Kursreihe für Fischereilehrlinge, die später 
einmal die Gehilfen- und Meisterprüfung ablegen wollen. Insgesamt sind bis zur 
Gehilfenprüfung drei Kurse zu absolvieren. Zum zweiten und dritten ( =  Prüfungs-) Kurs 
können ausnahmslos nur Lehrlinge aufgenommen werden, welche am ersten Kurs teil
genommen haben. Dieser erste einführende Kurs beginnt am Montag, den 22. Jänner 1962, 
um 14 Uhr, und endet am 4. Februar.

Gegenstände dieses Kurses sind:
1. Grundlagen der Fischkunde, der Gewässerkunde und der Fischzucht.
2. Praktische und theoretische Einführung in die Gerätekunde, insbesondere die 

Anfertigung von Netzen.

Es können an diesem Kurs Lehrlinge, jedoch auch Fischer oder Fischereifunktionäre jeden 
Alters, die noch keinen Kurs absolviert haben, teilnehmen. Die Kursgebühren einschließlich 
Wohnung, Verpflegung und Beheizung betragen S 480.—. Alle diejenigen, welche an dem 
Kurs teilnehmen möchten, mögen sich möglichst bald am Bundesinstitut anmelden.
Bei Lehrlingen muß gleichzeitig die Anmeldung beim Ausbildungsreferat der zuständigen 
Landwirtschaftskammer erfolgen. Bei der Anmeldung an der Fachschule des Bundesinstitutes 
bitten wir um Angabe des Geburtsdatums und der bisherigen Tätigkeit. Wir erwarten die 
Teilnehmer entweder Sonntag den 21. 1. abends oder im Laufe des Montag Vormittag. 
Verpflegung beginnt Montag früh. Dr. Einsele
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